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Schifffahrtsflaggen in La Rochelle  

 

Liebe Leser:innen, 

auch in den Sommermonaten standen aktuelle Themen auf der Agenda – 

sogar im Urlaub am Atlantik bei der interaktiven Ocean-Climat 

Austellung in La Rochelle.  Ende August konnte ich dann tatsächlich 

meine erste Präsenz-Veranstaltung seit mindestens 18 Monaten erleben 

– in Cottbus bei der mehrfach verschobenen 4. Grenzenlose-Jugend-

Konferenz.  Ein guter Start für hoffentlich mehr. 

  

Christopher Lucht 

www.perspektiveeuropa.de   lucht@perspektiveeuropa.de  
https://www.facebook.com/Perspektiveeuropa/?ref=bookmarks 
Bürogemeinschaft - Dunckerstrasse 67 

D-10437 Berlin - Tel: 0177 – 33 78 468 / 030 411 98 528  
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Veranstaltungsrückblick Perspektive Europa 
 

 

Baltic Sea - our 

heritage, our 

responsibility; Kreativ 

die Ostsee retten 

Seit Mitte Juni lief zwei Monate 
lang der Wettbewerb von 
Perspektive Europa und der 
Woiwodschaft Pommern. Kinder 
und Jugendliche konnten ihre 

Vision der Ostsee in kreative Form gießen. Zahlreiche phantasie- und 
hoffnungsvolle Beiträge zur Zukunft der Ostseeregion haben uns 
erreicht. Die Aktion war Teil der eu-weiten Kampagne „The European 
Maritime Day 2021 - In My Country“. Viele haben sich in ihren 
Beiträgen vor allem mit den sichtbaren Verschmutzungen des Meeres, 
die an den Strand gespült wurden, auseinadergesetzt, wie 
Mikroplastik, Zigarettenstummel oder Dosen und Flaschen. Die Sieger 
werden Mitte September in Danzig gekührt. EMD 2021 artwork collection | 
BSSSC 
 

 

In Zukunft - der  4. 

Brandenburger 

Kongress der 

Jugendarbeit  
 
Am 26. und 27. August fand an 
vier Standorten über das Land 
Brandenburg verteilt der 4. 
Kongress zur Jugendarbeit statt. 
Unter den Stichworten Vergewisserung, Wandel, Innovation hat sich die 
Jugendarbeit dezentral in Cottbus, Potsdam, Blossin, Bad Freienwalde 
sowie hybrid der Zukunft gestellt. Im Cottbusser Gladhouse konnte ich in 
zwei Workshops das Angebot des Partnerschaftsbeauftragten (PSB) des 
Landes Brandenburg für die Jugendzusammenarbeit im Ostseeraum 
präsentieren. Der PSB bietet die Möglichkeit für Jugendliche, sich  
international zu vernetzen und inhaltlich die EU-Ostseestrategie im Sinne 
von Nachhaltigkeit und Beteiligung zu verwirklichen. In Cottbus haben wir 
gemeinsam an zukünftigen Projektideen gewerkelt, bei denen die 

 

 



 
Verbindung zwischen „Der Ostsee“ und „Die Ostsee“ im Mittelpunkt 
standen. Der Kongress wird alle drei Jahre von der Stiftung SPI mit 
diversen weiteren Partnern organisiert.  Es war übrigens mein erster 
Offline-Termin seit 18 Monaten – ich sehe Licht am Ende des Tunnels! 
Kongress der Jugendarbeit (grenzenlosejugend.de)  
 
 

MY EUROPIA – Das 

MEP.de 2021 geht 

an den Start     
 
Das 2. Online MEP.de steht kurz 
vor dem Start. Anfang September 
werden sich über 100 Delegierte, 
Ausschussvorsitzende und 
Präsident:innen aus 16 Bundesländern im Internet treffen, um unter dem 
Titel „My Europia“ 8 Resolutionen zu aktuellen Herausforderungen der EU 
zu erarbeiten, zu diskutieren und zu verabschieden. Dazu gab es in den 
letzten Augusttagen 4 Treffen, damit alle Beteiligten technisch und 
inhaltlich auf einen guten Stand sind. Zudem wurden Satzungsänderungen 
debattiert, denn das MEP Deutschland steht vor großen Neuerungen – 
ein/e neue/r Vereinsvorsitzende/r wird gewählt werden. Erstmals könnte 
es ein/e aktive/r Politiker/in aus dem Europaparlanent werden. Wir sind 
alles sehr gespannt. Mehr dazu dann nach der Wahl.   
 
Sehr erfreulich ist, dass das MEP 2021 wieder durch das EU 
Jugendprogramm Erasmusplus gefördert wird. Ein MEP Ausschuss wird 
sich daher intensiv mit dem diesjährigen Fokusthema der EU-Jugendpolitik 
befassen: „Räume und Beteiligung für alle“.  Das MEP.de 2021 wird vom 
5.-12. September 2021 abgehalten. www.mepgermany.de  
 
Zwei Diskussionsrunden stehen auf dem Programm und zwar mit den 
Abgeordneten des Europaparlaments Delara Burkhardt S&D-Fraktion 
sowie Reiner Wieland EVP-Fraktion: 
 

 

 
     Reiner Wieland MdEP            Delara Burkhardt  MdEP  

 



 
   

30th Baltic Sea 

Parliamentarian 

Conference – 

Youth Dialogue 

28.8.2021 

 
Eigentlich sollte die 
Konferenz in Stockholm 
den Auftakt zur Rückkehr 

zur Normalität bilden. Aber leider war es wieder nur online möglich, sich 
ostseeweit zu treffen. Als BSSSC konnten wir aber zwei Jugendliche in der 
Diskussionsrunde mit den Ostsee-Parlamentariern plazieren, aus Danzig 
und Klaipeda. In den Debatten ging es dann um die Fragen der 
Nachhaltigkeit, der Biodiversität und der Demokratie. Unter den deutschen 
Parlamentariern auf der Konferenz waren u.a. Johannes Schraps MdB als 
Vizepräsident der BSPC sowie Sören Schumacher aus der Hamburger 
Bürgerschaft. Die Diskussionen waren engagiert und zielgerichtet, die 
Probleme und Herausforderungen bleiben aber leider weiter enorm. 
Zeitgleich fand übrigens die Eröffnung der ReGeneration 2030 - Tagung 
auf der weitgehend autonomen Insel Åland statt, u.a. mit dem für die 
Meere zuständigen EU-Kommissar Virginijus Sinkevičius. In der dort 
verabschiedeten Declaration geht es ganz deutlich in Richtung 
Systemwechsel: Hier geht es zur Resolution: NEWS | ReGeneration 2030 Mehr 
Informationen zur BSPC gibt es unter www.bspc.net    
 
 
 

Aktuelles aus der Region Berlin-Brandenburg:  
 

Schloss Gollwitz und KiJuBB sind „Akademie für Kinder- 

und Jugendparlamente“ 

 
Die Begegnungsstätte Schloss Gollwitz und das Kompetenzzentrum für 
Kinder- und Jugendbeteiligung Brandenburg (KiJuBB) sind in enger 
Zusammenarbeit seit 01.07.21 die „Akademie für die Jugendparlamente“ 
im Land Brandenburg. Die Kooperationspartner haben sich mit ihrem 
Programm im Interessenbekundungsverfahren durchgesetzt und werden 
nun durch das Bundesjugendministerium bis mindestens 2024 gefördert. 
Unterstützt wird die Kooperation von KiJuBB und der Begegnungsstätte 
zudem durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes 
Brandenburg sowie durch den Landesjugendring Brandenburg e.V. 

 



 
„Durch die Förderung können wir zukünftig Qualifizierungen für die 
inzwischen über 40 aktiven oder in Gründung befindenden Kinder- und 
Jugendgremien und ihre Begleitstrukturen in den Brandenburger 
Kommunen schaffen und ihre Vernetzung unterstützen“, erklärt Dominik 
Ringler, Projektleiter im KiJuBB, die Bedeutung der Akademie. 
Dr. Niels Haberlandt, Geschäftsführer der Begegnungsstätte, ergänzt: „Wir 
werden in den kommenden Monaten gemeinsam vielfältige Angebote 
schaffen, die sich an Kinder- und Jugendliche, Mitarbeiter*innen aus 
Kommunalverwaltung und Kommunalpolitik, Vertreter*innen aus Schulen 
und Fachkräften der Sozialen Arbeit und Jugendhilfe richten und wollen so 
die Kinder- und Jugendbeteiligung im Land Brandenburg nachhaltig 
stärken.“ Der Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten (AdB) ist Träger der 
neuen „Akademie für Kinder- und Jugendparlamente“.  
www.jugendbeteiligung-brandenburg.de bzw. www.schlossgollwitz.de  
 

 

Europäische Perspektiven – Terminvorschau 

 
 
05.-12.09.2021 MEP Deutschland – online „My Europia“  
 
16.09.2021 LISUM-Fachtag Demokratiebildung  
 
18.09.2021  Trebnitzer Herbstfest  
 
22.-26.09.2021 MEP CSEE – Bukarest  
 
27.09.-1.10.2021 EUSBSR Annual Conference 
 
1.-5.10.2021 BSR MEP Kopenhagen 
 
3.-8.10.2021 BSSSC Annual Conference und Youth Event - Kaliningrad 
 
18.-21.10.2021 Jugend in Aktion  / Straßburg  
 
10.-14.11.2021 54. MEP Europe in Berlin  
 
29.11.-3.12.2021 Trebnitz Deutsch-polnische Jugendagora 
 
1.12.2021 BSSSC Board Meeting Brüssel 
 
10.-17.12.2021 Vier Nationen Dezember-Projekt Trebnitz  
 
 
 



 

What´s up: Kommende Ausschreibungen 
ausgewählter EU-Aktionsprogramme 
 
Erasmusplus Jugend 2021-2027 
Die neue Programmgeneration Erasmusplsu-Jugend ist gestartet:Die 
kommenden Antrags-Fristen sind am 5. Oktober 2021 für Leitaktion 1 und der 3. 
November für Leitaktion 2. 

Leitaktion 1 Jugendbegegnungen: So verschieden wir in Europa leben, so ähnlich sind wir 
uns. Eine Jugendbegegnung führt Gruppen junger Menschen aus mehreren Ländern 
zusammen, die gemeinschaftlich ein Programm durchführen, welches sie vor dem Austausch 
mit entworfen und mit gestaltet haben. Der Mix aus Workshops, Debatten, Rollenspielen oder 
Outdoor-Aktivitäten greift Themen auf, die wichtig für die europäische Gemeinschaft sind 
und bei denen Jugendliche voneinander und miteinander lernen können 

Leitaktion 1 Fachkräftemobilität Fachkräfte der Jugendarbeit brauchen den fachlichen 
Austausch. Den gibt es bei Erasmus+ Jugend in einer europäischen Dimension. 
Übergeordnetes Ziel aller Maßnahmen ist die Förderung der Qualitätsentwicklung von 

�Jugendarbeit in Europa und die Vernetzung zu verschiedenen Themen, um eine langfris tige 
Gemeinschaft zu etablieren. Beispiele für Maßnahmen der Fachkräftemobilität sind 
Studienreisen, Trainingskurse oder Job Shadowing 

Leitaktion 1 Jugendpartizipationsprojekte: Mit der neuen Programmgeneration kommt ein 
neues Förderformat, die Jugendpartizipationsprojekte. In diesen können sich junge Menschen 
engagieren und einmischen – bei gesellschaftlichen und politischen Fragen. Die Projekte 
werden von jungen Menschen für junge Menschen geplant und durchgeführt. Gefördert 
werden nationale und transnationale Projekte mit europäischer Dimension. 

Leitaktion 2 Kooperationspartnerschaften: Länder- und sektorübergreifende 
Partnerschaften bieten die Möglichkeit, mehrere Jahre intensiv an einem Thema zu arbeiten, 
dabei voneinander zu lernen und zukunftsweisende Ideen zu entwickeln. Innerhalb der 
Partnerschaften können bestehende Netzwerke stärker ausgebaut, die eigene Praxis 
wei �terent wickelt und mehr Anerkennung für geleistete Arbeit gewonnen werden. Gefördert 
werden unter anderem Treffen zum Austausch guter Praxis oder die Zusammenarbeit von 
öffentlichen Einrichtungen auf lokaler oder regionaler Ebene zur Weiterentwicklung des 
Jugendbereichs. 

Leitaktion 2 Small-scale Partnerships: Sie wollen internationale Partnerschaften aufbauen? 
Die Small-scale Partnerships bieten neue, vereinfachte Zugänge zum Programm für kleine 
und lokale Organisationen, die frisch dabei sind und sich vernetzen wollen! Die Partnerships 
helfen den Organisationen bei der Qualitätsentwicklung und dem Kapazitätsaufbau, um 
internationale Projekte und Peer Learning zu ermöglichen 

(Siehe www.erasmusplus-jugend.de ) 

Unterstützung gibt Perspektive Europa ! Viel Erfolg für Ihre Projekte! 

 


